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POGROMNACHT 1938  
und zur Kontinuität des Antisemitismus

5.11.2024, 19:00 Uhr, Gemeindesaal Ottensheim

Zum Inhalt der Vortragsveranstaltung:

Die historischen Ereignisse des November 1938 und die Vorge-
schichte werden von der Historikerin Birgit Kirchmayr dargestellt 
und der Ablauf der Pogromnacht in Linz erläutert. Die Referentin, 
die auch Provenienzforscherin und wissenschaftliche Koordinatorin 
des Kunstrückgabebeirates der Republik Österreich ist, wird in ihren 
Ausführungen ebenso auf den damalige Vermögensentzug und 
dessen Auswirkung bis in unsere Zeit eingehen.

Die Präsidentin der israelitischen Kultusgemeinde (IKG), Charlotte 
Herman, wird das dramatische Geschehen in Linz und OÖ für die 
Kultusgemeinde schildern und welche Auswirkungen – bis hin zur 
Shoa – das für die IKG hatte. Die Situation in den Nachkriegsjahren – 
Stichwort: Aufarbeitung und Restituierung - und der Wiederaufbau 
der israelitischen Kultusgemeinde sollen ebenfalls beleuchtet 
werden.

Ein Focus ist auch auf die Entwicklung des immer währenden 
Antisemitismus gerichtet sowie der heutige Umgang damit und die 
Möglichkeiten dem entgegenzuwirken.
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